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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Anlage erhalten Sie zunächst Ihre Telefonabrechnung über die „Dienst-
gespräche“ für den Zeitraum 11.12.2010 bis 15.03.2011, welche noch über 
die alte Telefonanlage geführt wurden. 
Die Kosten der „Privatgespräche“ (alte Telefonanlage!) für den Zeitraum 
1.10.2010 bis 31.03.2011 werden demnächst versandt und sind wie bisher 
auf das Konto 26567 bei der Sparkasse Bamberg (BLZ 770 500 00) bzw. bar 
an der Zahlstelle (bzw. Pforte Feldkirchenstr. 21) einzuzahlen.  
Die sonstigen laufenden Sachausgaben, wie z.B. Büromaterial, Kopier- und 
Druckkosten bzw. Porto für das 1. Vierteljahr 2011 wurden zwischenzeit-
lich Ihren Haushalts- bzw. Drittmittelkonten belastet (die Einzelabrech-
nungen können über das ZUV-Portal individuell eingesehen werden; es ist 
jedoch zu beachten, dass bei der Auswahl immer der Zeitraum auf dem 
Kontoauszug angegeben wird).  
 
 
Neue Telefonanlage 
 
Im Zusammenhang mit der Umstellung auf die neue Telefonanlage wur-
den bisher noch keine dienstlichen bzw. privaten Gesprächsgebühren abge-
rechnet. 
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Es ist vorgesehen, erstmals Mitte dieses Jahres sowohl die Dienst-  als auch 
die Privatgespräche entsprechend auszuwerten und abzurechnen. 
Dabei werden keine Einzelverbindungsnachweise in Papierform mehr er-
stellt. Vielmehr können Sie die zu Lasten Ihrer Kostenstelle / Ihres Projekts 
verrechneten Gebühren über das ZUV-Portal individuell einsehen. 
Hinsichtlich der Privatgespräche (PIN-Eingabe) werden die Kosten (voraus-
sichtlich zum 30.6.2011) erstmals per Lastschrifteinzug erhoben, sofern Sie 
eine entsprechende Einverständniserklärung abgegeben haben. Der Ein-
zelnachweise können dann ebenfalls über das ZUV-Portal individuell er-
stellt werden.   
Hierzu folgt Mitte des Jahres noch ein entsprechendes Rundschreiben. 
Gespräche, die noch über die alte Anlage laufen, werden wie bisher in Pa-
pierform (mit 0,06 € pro Einheit) abgerechnet. 
Die endgültige Umstellung auf die neue Anlage wird spätestens zum Ende 
dieses Jahres abgeschlossen. 
Rückfragen zum Betrieb der neuen Telefonanlage richten Sie bitte nicht an 
das Haushaltsreferat, sondern direkt an das Rechenzentrum bzw. Herrn 
Schütz.  
(Kontakte:  http://www.uni-bamberg.de/netz-service/telefonie/kontakt/) 
 
LOM 2011 (Titelgruppe 73) 
 
Im Rahmen der leistungs- und belastungsorientierten Mittelverteilung (Ti-
telgruppe 73 – Sachmittel und Hilfskraftgelder) werden die Restzuweisun-
gen 2011 – inkl. der Berufungszusagen –  bis Anfang Mai 2011 gutge-
schrieben, da sowohl die endgültige Verabschiedung des neuen Doppel-
haushalts 2011/12 als auch die Zuweisungen der interuniversitären Mittel-
verteilung (TG 73) durch das Ministerium noch nicht erfolgt sind. Die ent-
sprechenden Zuweisungen auf Ihren Kontoauszügen haben den Verwen-
dungszweck „LOM 2011 – Restzuweisung“. Die Haushaltsmittel für 2011 
sind dann in voller Höhe zugewiesen. 
Aufgrund der angespannten Haushaltssituation sind die Gelder sparsam zu 
bewirtschaften und Kontoüberziehungen unbedingt zu vermeiden! 
 
Die Einzelberechnungen und Erläuterungen können Sie unter 

https://portal.zuv.uni-bamberg.de/Mitarbeiter/LOM 
ebenfalls  ab Mitte Mai 2011 einsehen (sowohl für 2011 als auch für zurück-
liegende Jahre). 
Rückfragen zum Datenmaterial, das den Berechnungen zugrunde liegt, 
bitten wir ausschließlich an die zuständigen Fachreferate zu richten, die 
den jeweiligen „Erläuterungen“ unter der vorgenannten Adresse genannt 
sind (u.a. Ansprechpartner und Erreichbarkeit). 

https://portal.zuv.uni-bamberg.de/Mitarbeiter/LOM�
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Studienbeiträge 2011 (Titelgruppe 96) 
 

Die Mittelverteilung der Studienbeiträge 2011 (für den Zeitraum 1.4.11 bis 
31.3.12) ist zwischenzeitlich erfolgt. Innerhalb der Fakultäten erfolgt dann 
die weitere Aufteilung nach Fächern, Lehrstühlen usw. Diese wird dann 
von der Verwaltung (Referat III/8) durch entsprechende Zuweisung auf 
den einzelnen Konten umgesetzt. 
 

Sachaufwendungen für wiss. Mitarbeiter/-innen, die in den Fakultäten aus 
Studienbeiträgen finanziert werden, werden im Laufe des Monats Mai 2011 
bei den betroffenen Kostenstellen der Professuren bzw. Lehrstühlen inner-
halb der Titelgruppe 73  rückwirkend für die beiden abgelaufenen Semester 
noch gutgeschrieben.  
Dabei wird pro ganzem Vollzeitäquivalent ein Betrag von 400 € berücksich-
tigt. Die jeweiligen Zuweisungen ersehen Sie dann auf Ihren Kontoauszü-
gen der Titelgruppe 73 als „Sonstige Zuweisung“ mit dem Verwendungs-
zweck: z.B. „SKPausch.StudB  (1,0 VZÄ)“. 
Alle weiteren Umbuchungen, z.B. für die Bibliothek zur Literaturbeschaf-
fung,  sind nach wie vor dem Haushaltsreferat III/8 schriftlich mitzuteilen. 
Hinsichtlich der Festlegungen im Personalbereich (Titel 428 96) wurden 
die Beträge von unserem Personalreferat dahingehend angepasst, dass 
nunmehr alle Festlegungen sich auf den Zeitraum bis max. 31.3.2012 be-
ziehen.  
Somit stehen den Zuweisungen für 2011 (inkl. Ausgabereste aus 2010) 
auch die tatsächlichen Ausgaben und Festlegungen bis 31.3.2012 gegen-
über. Die im Kontostand unter „Verfügbar mit Festlegungen“ stehenden 
Restsummen sind damit noch frei verfügbar. 
 
Weitere Rückfragen zum Haushaltsvollzug richten Sie bitte an: 
 

• Referate III/2 bzw. III/3 (u.a. alle Personalangelegenheiten 
                                            inkl. HIWI-Verträge / Lehraufträge) 

• Referat III/4 (u.a. Allg. Haushaltsvollzug, Titelgruppe 73, 76 
                        und 99,  WAP/CIP-Abrechng., Einzelanträge) 

• Referat III/5 (u.a. Drittmittelverwaltung, Forschungsprojekte,  
                        Steuerangelegenh., Spendenbescheinigungen) 

• Referat III/8 (u.a. Studienbeiträge TG 96, Tutorienmittel, 
                        Sammelansätze, vhb-Mittel) 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. D. Steuer-Flieser 


